
Mietaufhebungsvertrag

Muster
Mieter & Vermieter

Ein Mietaufhebungsvertrag ermöglicht die einvernehmliche Beendigung eines
bestehenden Mietverhältnisses zu einem vereinbarten Zeitpunkt.

Rechtlicher Hinweis

Bei dem vorliegenden Dokument handelt es sich um ein unverbindliches Muster einer
Mietaufhebungsvereinbarung sowie ergänzende Arbeitshilfen. Die Unterlagen dienen ausschließlich der
allgemeinen Information und organisatorischen Unterstützung im Rahmen einer einvernehmlichen
Beendigung eines Mietverhältnisses.

Es wird ausdrücklich darauf hingewiesen, dass keine Rechtsberatung im Sinne des
Rechtsdienstleistungsgesetzes (RDG) erbracht wird. Insbesondere erfolgt keine rechtliche Prüfung,
keine individuelle Vertragsgestaltung und keine Bewertung der rechtlichen Wirksamkeit im Einzelfall.

Zwischen Sympathiq und dem Nutzer kommt kein Rechtsberatungsvertrag zustande. Rechtliche
Prüfungs- oder Beratungsleistungen werden nicht geschuldet.

Die Nutzung der bereitgestellten Unterlagen erfolgt ausschließlich auf eigene Verantwortung. Eine
Haftung für die rechtliche Wirksamkeit, Vollständigkeit, inhaltliche Richtigkeit oder Durchsetzbarkeit der
Dokumente wird, soweit gesetzlich zulässig, ausgeschlossen. Dies gilt insbesondere für etwaige
rechtliche oder wirtschaftliche Nachteile, die aus der Verwendung resultieren.

Sympathiq ist ausschließlich als wirtschaftlich tätiger Makler und Dienstleister tätig. Eine rechtliche
Beratung oder Vertretung wird weder angeboten noch übernommen.

Zur Verfügung gestellt werden:

ein Muster einer Mietaufhebungsvereinbarung
ein Übergabeprotokoll
Hinweise aus der Praxis

Diese Unterlagen ersetzen keine individuelle rechtliche Beratung durch einen Rechtsanwalt oder eine
sonst zur Rechtsberatung befugte Person.
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Mietaufhebungsvertrag

Die farbig hinterlegten Kommentare erläutern das Muster und sind nicht Teil des Vertrags.

zwischen

[Name / Firma Vermieter, ggf. vertreten durch (z. B. Hausverwaltung mit Vollmacht)]

[Anschrift]

(nachfolgend „Vermieter“)

und

[Name Mieter; bei mehreren alle Personen, die im Mietvertrag stehen]

[Anschrift]

(nachfolgend „Mieter“)

wird folgende Mietaufhebungsvereinbarung geschlossen:

1. Beendigung des Mietverhältnisses

Die Parteien sind sich darüber einig, dass das zwischen ihnen bestehende Mietverhältnis über die
Wohnung

[genaue Anschrift, Lagebezeichnung, Etage, ggf. Wohnungsnummer, ggf. mitvermieteter
Stellplatz oder Garage]

einvernehmlich mit Ablauf des [Datum] (nachfolgend „Beendigungszeitpunkt“) endet.

Eine stillschweigende Fortsetzung des Mietverhältnisses nach Paragraf 545 BGB wird ausdrücklich
ausgeschlossen.

Kommentar für den Nutzer:

Hier müssen die vollständige Objektbezeichnung und das konkrete Beendigungsdatum eingetragen
werden. Der Ausschluss nach Paragraf 545 BGB verhindert, dass sich das Mietverhältnis automatisch
verlängert, wenn der Mieter nicht rechtzeitig auszieht.

2. Rückgabe der Wohnung

Der Mieter verpflichtet sich, die Wohnung einschließlich aller überlassenen Nebenräume (insbesondere
Keller) spätestens zum Beendigungszeitpunkt vollständig geräumt, besenrein und mit sämtlichen
Schlüsseln, auch selbst beschafften, an den Vermieter zu übergeben.

Der Mieter versichert, dass keine Dritten Besitz- oder Mitbesitzrechte an der Wohnung haben und
etwaige Untermietverhältnisse bis zur Rückgabe beendet sind.

Über die Übergabe wird ein schriftliches Protokoll gefertigt.

Erfolgt die Rückgabe vor dem Beendigungszeitpunkt und nimmt der Vermieter diese an, schuldet der
Mieter die Miete nur bis zum tatsächlichen Rückgabetag.



Der Mieter teilt dem Vermieter seine neue Anschrift spätestens bei der Rückgabe mit.

[Optional] Der Vermieter verzichtet auf Schönheitsreparaturen. / Der Mieter führt bis zur Rückgabe
folgende Arbeiten aus: [Beschreibung]

Kommentar für den Nutzer:

„Besenrein“ bedeutet grob gereinigt (kein renovierter Zustand). Streichen Sie bei der Regelung zu
Schönheitsreparaturen die nicht zutreffende Variante. Ohne Regelung gilt der Mietvertrag. Ein
Übergabeprotokoll wird dringend empfohlen.

3. Abstandszahlung oder sonstige Ausgleichsleistung (optional)

(1) Als Ausgleich für die vorzeitige Beendigung des Mietverhältnisses erhält der Mieter folgende
Leistung:

eine Abstandszahlung in Höhe von insgesamt EUR [Betrag]

zahlbar

EUR [Betrag] binnen 10 Werktagen nach Unterzeichnung, bei vereinbarter Bedenkzeit nach deren
Ablauf
EUR [Betrag] binnen 10 Werktagen nach ordnungsgemäßer Rückgabe

Zahlungen erfolgen auf folgendes Konto des Mieters: Kontoinhaber [Name], IBAN [IBAN]

oder

[Beschreibung, z. B. Umzugskostenpauschale, Verzicht auf Renovierungspflichten, Sachleistung etc.]

(2) Ordnungsgemäß ist die Rückgabe, wenn die Wohnung bis zum Beendigungszeitpunkt geräumt und
besenrein ist und alle Schlüssel übergeben sind. Nur dann wird die zweite Rate fällig.

(3) Gibt der Mieter die Wohnung nicht bis zum Beendigungszeitpunkt ordnungsgemäß zurück, entfällt
die noch nicht gezahlte Rate. Erfolgt die Rückgabe auch nicht innerhalb von 14 Tagen danach, sind
bereits gezahlte Beträge zurückzuzahlen.

Kommentar für den Nutzer:

Diese Ziffer ist optional. Wird keine Zahlung oder sonstige Gegenleistung vereinbart, kann Ziffer 3
vollständig gestrichen werden. Statt Geld kann auch eine andere Einigung getroffen werden (z. B.
Umzugshilfe oder Renovierungsverzicht).

4. Nutzungsentschädigung bei verspäteter Rückgabe

Setzt der Mieter den Gebrauch der Wohnung über den Beendigungszeitpunkt hinaus fort, schuldet er
für diese Zeit eine Nutzungsentschädigung in Höhe der zuletzt geschuldeten Miete oder der
ortsüblichen Miete, wenn diese höher ist.

Weitergehende Ansprüche nach den gesetzlichen Vorschriften bleiben unberührt.



Kommentar für den Nutzer:

Diese Regelung entspricht der gesetzlichen Lage. Höhere Pauschalen sind gegenüber Mietern meist
nicht wirksam.

5. Kaution

Sofern eine Kaution geleistet wurde, rechnet der Vermieter diese innerhalb angemessener Frist nach
Rückgabe der Wohnung ab.

Der Vermieter ist berechtigt, einen angemessenen Teil bis zur abschließenden Betriebs- und
Heizkostenabrechnung zurückzubehalten.

Kommentar für den Nutzer:

Besteht keine Kaution, kann diese Ziffer gestrichen werden. Die Abrechnung darf nicht unangemessen
lange verzögert werden; üblich sind mehrere Monate, insbesondere wegen ausstehender
Nebenkostenabrechnung.

6. Betriebs- und Heizkosten

Die Abrechnung erfolgt gemäß den gesetzlichen Vorschriften. Nachforderungen oder Guthaben sind
binnen vier Wochen nach Zugang der Abrechnung auszugleichen.

Kommentar für den Nutzer:

Die Frist kann angepasst werden. Gesetzliche Abrechnungsfristen bleiben unberührt.

7. Aufrechnung

Der Vermieter ist berechtigt, mit offenen Forderungen aus dem Mietverhältnis gegen Ansprüche des
Mieters aus dieser Vereinbarung aufzurechnen.

Kommentar für den Nutzer:

Diese Regelung schützt den Vermieter bei noch offenen Miet- oder Schadensersatzforderungen.

8. Besichtigungsrecht

Der Mieter gestattet dem Vermieter nach angemessener Vorankündigung die Besichtigung der
Wohnung mit Kauf- oder Mietinteressenten zu üblichen Zeiten.

Kommentar für den Nutzer:

Es empfiehlt sich, eine Vorankündigungsfrist (z. B. 48 Stunden) konkret zu vereinbaren.

9. Abgeltungsklausel

Mit vollständiger Durchführung dieser Vereinbarung sind sämtliche gegenseitigen Ansprüche aus dem
Mietverhältnis und dessen Beendigung abgegolten, soweit sie nicht ausdrücklich in dieser
Vereinbarung geregelt sind.

Ansprüche aus vorsätzlichem Verhalten bleiben unberührt.



Kommentar für den Nutzer:

Diese Klausel sorgt für einen klaren „Schlussstrich“. Sie sollte nur verwendet werden, wenn wirklich alle
Themen geregelt sind.

10. Vertraulichkeit (optional)

Die Parteien behandeln die Höhe einer vereinbarten Zahlung vertraulich. Ausgenommen sind
Mitteilungen an rechtliche, steuerliche oder sonstige Berater, an Behörden, soweit dazu eine Pflicht
besteht, und an Angehörige im eigenen Haushalt.

Kommentar für den Nutzer:

Bei einvernehmlichen Aufhebungen ohne Zahlung kann diese Ziffer entfallen.

11. Rechtsnachfolge

Diese Vereinbarung gilt für und gegen die jeweiligen Rechtsnachfolger der Parteien.

Kommentar für den Nutzer:

Wichtig bei geplantem Verkauf der Immobilie.

12. Gesamtschuldnerische Haftung

Mehrere Mieter haften als Gesamtschuldner.

Kommentar für den Nutzer:

Relevant bei Ehepartnern oder Wohngemeinschaften.

13. Bedenkzeit (optional, empfohlen)

(1) Der Mieter kann diese Vereinbarung innerhalb von [7 / 14] Tagen nach Unterzeichnung durch beide
Parteien ohne Angabe von Gründen widerrufen. Der Widerruf erfolgt in Textform, zum Beispiel per Brief
oder E-Mail, gegenüber dem Vermieter. Zur Wahrung der Frist genügt die rechtzeitige Absendung.

(2) Nach einem Widerruf besteht das Mietverhältnis unverändert fort. Bereits erbrachte Leistungen sind
innerhalb von 14 Tagen zurückzugewähren.

(3) Zahlungen nach Ziffer 3 werden frühestens nach Ablauf dieser Frist fällig.

Kommentar für den Nutzer:

Die Bedenkzeit gibt beiden Seiten Sicherheit: Der Mieter kann in Ruhe prüfen, der Vermieter erhält eine
bewusst getroffene Entscheidung. Es handelt sich um eine vertragliche Vereinbarung, nicht um ein
gesetzliches Widerrufsrecht. Tragen Sie die Frist eindeutig ein oder streichen Sie die Ziffer.

14. Schriftform

Änderungen und Ergänzungen dieser Vereinbarung sollen schriftlich oder in Textform festgehalten
werden.



Kommentar für den Nutzer:

Bei digitaler Abwicklung sollte geregelt werden, ob elektronische Signaturen akzeptiert werden.

15. Salvatorische Klausel

Sollten einzelne Bestimmungen unwirksam sein oder werden, bleibt die Wirksamkeit der übrigen
Regelungen unberührt.

Kommentar für den Nutzer:

Standardregelung zur Absicherung der übrigen Vertragsbestandteile.

Unterschriften

Ort, Datum, Unterschrift Vermieter Ort, Datum, Unterschrift Mieter

Ort, Datum, Unterschrift weiterer Mieter (falls im
Mietvertrag)

Es müssen alle Personen unterschreiben, die im Mietvertrag stehen, auf Mieter- und auf Vermieterseite. Bei mehr
Personen weitere Unterschriftszeilen ergänzen.



ÜBERGABEPROTOKOLL: Wohnungsübergabe

Objekt (Adresse, Lage, Etage, Wohnungsnummer):

Datum: ____________________   Uhrzeit: ____________________

Anlass: Einzug   Auszug

Anwesend:

Vermieter ______________________________________________________________________

Mieter _________________________________________________________________________

Zeuge _________________________________________________________________________

1. Allgemeiner Zustand

besenrein   vollständig geräumt   Keller geräumt   Stellplatz übergeben

Gesamtzustand / besondere Feststellungen:

Fotodokumentation erfolgt: ja   nein   Anzahl Fotos: ______

Hinweis: Es wird empfohlen, Übersichts- und Detailfotos mit Datums- und Zeitnachweis anzufertigen
(Gesamtansicht je Raum, Fenster, Boden, Decke, Mängel-Nahaufnahme).

2. Zählerstände und Zählernummern

Stromzähler Nr.: ______________________________   Stand: ______________________

Wasserzähler kalt Nr.: __________________________   Stand: ______________________

Wasserzähler warm Nr.: _________________________   Stand: ______________________

Heizkostenverteiler / Wärmemengenzähler Nr.: ____________   Stand: ______________

Gaszähler Nr. (falls vorhanden): ___________________   Stand: ______________________

3. Schlüsselübergabe

Wohnungsschlüssel: ____   Haustür: ____   Keller: ____   Briefkasten: ____

Garage / Stellplatz: ____   Transponder: ____   Sonstige: ____________________

Gesamtanzahl übergeben: ______   vollständig   fehlend: ____________________

Hinweis: Fehlen beim Auszug Schlüssel, können Kosten für den Austausch der Schließanlage
entstehen.



4. Räume: sichtbare Mängel / Besonderheiten

Flur: _______________________________________________________________________________

Wohnzimmer: ________________________________________________________________________

Schlafzimmer: _______________________________________________________________________

Küche: ______________________________________________________________________________

Bad/WC: _____________________________________________________________________________

Weitere Räume: ______________________________________________________________________

5. Vereinbarungen / Restarbeiten (falls zutreffend)

Keine weiteren Arbeiten geschuldet

Folgende Arbeiten noch durchzuführen (mit Frist):

6. Erklärung der Parteien

Die Wohnung wurde gemeinsam besichtigt. Die vorstehenden Angaben entsprechen dem bei
Übergabe festgestellten Zustand. Nicht aufgeführte, erkennbare Mängel gelten als nicht vorhanden.
Verdeckte Mängel bleiben unberührt.

Ort: ___________________________   Datum: ___________________________

Unterschrift Vermieter: ___________________________

Unterschrift Mieter (alle anwesenden Mieter): ______________________________



Hinweise aus der Praxis

Einleitung

Dieser Vertrag und das Übergabeprotokoll helfen Ihnen, die Beendigung eines Mietverhältnisses klar
und nachvollziehbar zu regeln.

Die folgenden Hinweise stammen aus der Praxis. Sie ersetzen keine rechtliche Beratung. Mieterinnen
und Mieter können sich jederzeit beim Mieterverein oder bei einer Anwältin oder einem Anwalt beraten
lassen.

Kernpunkte für die Anwendung

Beendigungsdatum eindeutig eintragen: Ein genaues Datum vermeidet Streit.
Kaution und offene Forderungen klären: Rückzahlung und Abrechnung schriftlich festhalten.
Übergabe gemeinsam planen: Termin, Schlüssel und Protokoll verbindlich vereinbaren.
Bedenkzeit vereinbaren: Eine Entscheidung in Ruhe hält auch später.
Niemand muss unterschreiben: Eine Einigung ist immer freiwillig.
Alles schriftlich festhalten: Mündliche Absprachen lassen sich kaum beweisen.

Bei Unsicherheiten: Lassen Sie den Vertrag vor der Unterschrift prüfen.

Für Eigentümer: Begleitung durch Sympathiq

Sympathiq begleitet Eigentümerinnen und Eigentümer, Bestandshalter und Hausverwaltungen bei der
einvernehmlichen Beendigung von Mietverhältnissen. Wir arbeiten im Auftrag der Eigentümerseite und
sagen das den Mieterinnen und Mietern von Anfang an offen.

Was wir übernehmen

Bestandsaufnahme: die Wohnungen und die Mietsituation erfassen
Persönliche Gespräche: respektvoll und transparent mit jeder Mieterin und jedem Mieter
Klare Struktur: eine sinnvolle Reihenfolge, auch bei mehreren Wohnungen
Vorbereitung der Vereinbarung: auf Basis bewährter Vorlagen, abgestimmt mit Ihrer rechtlichen
Beratung
Koordination: mit Hausverwaltung, Vertrieb und allen Beteiligten
Begleitung bis zur Übergabe: Termine, Fristen und Protokoll

Ihr Nutzen

Planbare Termine statt langer Verfahren
Respektvoller Umgang mit allen Beteiligten
Ein Ansprechpartner für alle Schritte

Mehr dazu: sympathiq.de/mietaufhebungsvertrag

https://sympathiq.de/mietaufhebungsvertrag/


Hat Ihnen das Musterpaket geholfen? Wir freuen uns über Ihre Bewertung: Sympathiq
bei Google bewerten. Oder scannen Sie den Code mit dem Handy.

Kontakt & Impressum

Website: www.sympathiq.de

E-Mail: mail@sympathiq.de

Telefon: 030 / 610 96 921

Rechtliche Hinweise:

Impressum & rechtliche Angaben: www.sympathiq.de/impressum

https://g.page/r/CXrsMTTxjq17EBM/review
https://g.page/r/CXrsMTTxjq17EBM/review
https://www.sympathiq.de/impressum

